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mit großen Schritten neigt sich das Jahr 2015 seinem Ende 
entgegen. Mit Freude darf ich feststellen, dass es für uns ein 
erneut sehr erfolgreiches Jahr war, da wir vieles geschafft bzw. 
auf den Weg gebracht haben. 

Der einzige größere Wermutstropfen für mich war das Aus-
scheiden von Matthias Fuchs aus dem Gemeinderat. Mit sehr 
bewegenden persönlichen Worten hat er seinen Rücktritt be-
gründet, was für alle politisch Verantwortlichen ein Anlass 
zum Nachdenken sein sollte. 

Die Gemeinde Reichertshausen hat ihm sehr viel zu verdan-
ken. Über viele Jahre hat er mit großem Engagement einen 
sehr wichtigen Beitrag zur erfolgreichen Entwicklung unserer 
Gemeinde geleistet. Gott sei Dank bleibt er uns als Kulturbe-
auftragter auch weiterhin erhalten, worüber ich mich sehr 
freue. 

Seinen Platz im Gemeinderat nahm Florian Hepting ein, der 
dieses neue Amt mit großem Verantwortungsbewusstsein 
wahrnimmt. In den Rechnungsprüfungsausschuss rückte Wolf-
gang Linner nach, wo ihm auch der Vorsitz dieses wichtigen 
Gremiums übertragen wurde. Mit großer Umsicht erfüllt er 
seither diese sehr wichtige Aufgabe. 

Auf dem Briefkopf der Gemeinde Reichertshausen steht „… 
hier fühle ich mich wohl“. Nach diesem Slogan richten wir seit 
vielen Jahren unsere Politik aus. Wir sind uns bewusst, dass 
wir eine bevorzugte Wohngemeinde sind und versuchen des-
halb all unser Tun und Handeln darauf auszurichten, den ho-
hen Wohn- und Freizeitwert nicht nur zu halten, sondern konti-
nuierlich weiter auszubauen. Meines Erachtens ist uns dies 
auch in diesem Jahr wieder sehr gut gelungen: 

Kinder sind unser größtes und wichtigstes Kapital.  

in diesem Bewusstsein haben wir unsere drei Kindertagesstät-
ten geschaffen und so ausgebaut, dass wir jedem Kind einen 
Platz in einer dieser Einrichtungen garantieren können. 

Mit großer Freude habe ich festgestellt, dass bürgerschaftli-
ches Engagement durchaus Berücksichtigung bei den politi-
schen Entscheidungsträgern findet. Die Gestaltung der beiden 
Außengärten am Gemeindlichen Kindergarten in Reicherts-
hausen bringt dies zum Ausdruck, wo man sich letztlich den 
berechtigten Argumenten der Eltern nicht verschloss und das 
gewünschte Spielgerät beschaffte. Jetzt - wo alles fertig und in 
Betrieb ist - sieht man sehr deutlich, dass diese Entscheidung 
goldrichtig war.  

Des Weiteren haben wir die Generalsanierung der zwischen-
zeitlich über 45 Jahre alten Grund- und Mittelschule Reicherts-
hausen in Angriff genommen. Rund 7 Millionen Euro werden 
wir in die Hand nehmen, um zu gewährleisten, dass unseren 
Kindern unter optimalen räumlichen sowie ausstattungsmäßi-
gen Voraussetzungen ein bestmögliches Lernen geboten wer-
den kann. 

Auch in Steinkirchen wurden an der dortigen Grundschule 
neben energetischen Maßnahmen (Dach bzw. Austausch der 
Beleuchtung in der Mehrzweckhalle auf energiesparende LED-
Lampen, etc.) einige Renovierungsmaßnahmen durchgeführt, 
die in den nächsten Jahren kontinuierlich fortgesetzt werden. 

Anschaffung eines eigenen Bürgerbusses 

Dank der sehr engagierten elf Fahrer, die sich unentgeltlich 
und uneigennützig zur Verfügung stellen, hat sich der Bürger-

bus zwischenzeitlich zu einem echten Er-
folgsmodell entwickelt. Der Gemeinderat 
hat deshalb beschlossen, einen eigenen 
Bus zu kaufen, der entsprechend den Wün-
schen der Mitfahrer mit einigen Verbesse-
rungen wie z. B. ausfahrbare Einstiegshilfe, 
höhere Kopffreiheit, großer Kofferraum, 
Klimaanlage, etc. ausgestattet wurde. 

Einstimmig kam man überein, dass dieses 
Fahrzeug nun auch zu äußerst günstigen 
Preisen der Jugend z. B. für Fahrten zum Jugendfreizeitheim 
Reichertshausen bzw. den gemeindlichen Vereinen für Fahr-
ten zu Sportveranstaltungen und dergleichen zur Verfügung 
gestellt wird. 

Zentrale Wasserversorgungsanlage Reichertshausen 

Wasser ist das wichtigste Lebensmittel Nummer 1. Mit dem 
Ausbau des Hochbehälters in Ilmberg und der Fertigstellung 
des neuen Tiefbrunnens können wir die Versorgungssicherheit 
der Bevölkerung mit Trinkwasser von bester und reinster Qua-
lität für die nächsten Generationen gewährleisten. 

Umbau der Kreuzung in der Ortsmitte von Reichertshausen 

Seit vielen Jahren arbeite ich an diesem Projekt. Nun ist es 
gelungen: Dank der Mitwirkungsbereitschaft der Grundstücks-
nachbarn konnte der Umbau der Kreuzung endlich in Angriff 
genommen werden. Eine sogenannte „intelligente“ Ampel 
sowie Links- und Rechtsabbiegespuren werden künftig dafür 
sorgen, dass ein sicherer Verkehrsfluss auf der B 13 und den 
einmündenden Straßen bestmöglich sichergestellt wird.  

Modernisierung und Erweiterung des Waldfriedhofes in  
Reichertshausen 

Der „alte“ Teil des Waldfriedhofes ist in die Jahre gekommen. 
Es bedurfte deshalb einiger Verbesserungsmaßnahmen. Dazu 
zählt u. a. die Schaffung eines behindertengerechten Zugan-
ges, die Vergrößerung des Platzes vor dem Leichenhaus sowie 
die Neuordnung der Abfallgruben und dergleichen. Im nächs-
ten Jahr folgt nun die Erweiterung hinsichtlich Urnen-, Einzel- 
und Familiengräber. Zudem will man eine Baumreihe pflan-
zen, wo künftig auch sogenannte „Baumfried-Bestattungen“ 
durchgeführt werden können. 

Kulturelles 

Unsere Gemeindebücherei erfährt nach wie vor einen sehr 
hohen Zuspruch. In einem ansprechenden Ambiente stehen 
über 20.000 verschiedene Medien zur kostenlosen Entleihung 
bereit. 

Zudem werden die multifunktional nutzbaren Räumlichkeiten 
mehrfach im Jahr als „Kulturwerkstatt“ genutzt, wo namhafte 
Künstler sehr gerne ein Stelldichein geben.  

Die neue Ilmtal-Halle ist ebenfalls ein Volltreffer. Für die Schu-
le und die gemeindlichen Vereine wurden optimale Verhältnis-
se geschaffen. Zudem zahlt sich auch hier die multifunktionale 
Nutzungsmöglichkeit aus. Wie die tollen Gastspiele von Moni-
ka Gruber, der Spider Murphy Gang oder Haindling zeigen, 
gaben bereits eine Reihe von „Hochkarätern“ ein Gastspiel bei 
uns.  

Es  wurde vieles erreicht und auf den Weg gebracht,         
dennoch stehen noch einige Aufgaben an.  

 der Ausbau des Breitbandnetzes, d. h. die Schaffung 
von noch schnelleren „Datenautobahnen“, 

Jahresrückblick 2015  sowie Ausblick 2016 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
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Jahresrückblick 2015  sowie Ausblick 2016 

 die Schaffung von neuen Wohnbaugebieten, wo nach 
den Kriterien des neuen „Reichertshausener Bauland-
modelles“ für anspruchsberechtigte Bürger günstiges 
Bauland zur Verfügung gestellt wird, 

 die Ausweisung von Gewerbeflächen, damit sich die 
gesunden mittelständischen Unternehmen in unserer 
Gemeinde ausbreiten, d. h. entwickeln können. 

Eine besondere Herausforderung wird des Weiteren die The-
matik „Unterbringung von Asylbewerbern“ bringen. Ich hoffe, 
dass sich genauso wie in vielen Nachbargemeinden zahlreiche 
Personen bereit erklären, in einem Helferkreis zur Bewälti-
gung dieser großen Aufgabe mitzuwirken. 

In einem gemeinsamen Miteinander von Gemeinderat, Ver-
waltung und Bürgerschaft werden wir es auch in den nächsten 
Jahren schaffen, all diese Herausforderungen und neuen Auf-
gaben, welche auf uns warten, bestmöglich zu meistern. Da-
von bin ich überzeugt.  

 

Die sechs CSU-Gemeinderatsmitglieder sowie der CSU-
Ortsverband werden sich daran aktiv beteiligen! Zielorientiert 
und bürgernah werden wir all die anstehenden Themen zum 
Wohle der Gemeinde und zum Nutzen aller Bürgerinnen und 
Bürger angehen. 

Abschließend danke ich Ihnen für Ihr bisheriges Vertrauen 
und versichere Ihnen, dass wir damit auch weiterhin sehr ver-
antwortungsbewusst umgehen werden! 

Verbunden mit dieser Zusage wünsche ich Ihnen ein wunder-
schönes Weihnachtsfest im Kreise Ihrer Liebsten. Das neue 
Jahr 2016 möge Ihnen reichlich Gesundheit, Erfolg und viel 
persönliche Zufriedenheit bringen.  

Das wünsche ich Ihnen von ganzem Herzen! 

 

 

 

Termine 2016 - WIR für SIE 

Starkbierfest des CSU Ortsverbandes 

 Freitag,  04.03.2016  Gasthaus Sammer Steinkirchen, Beginn:19.00h Eintritt: 9,00€ 

 Samstag, 05.03.2016 Gasthof Fuchs Reichertshausen, Beginn:19.00h Eintritt: 9,00€ 

Kartenvorverkauf ab 19.02.2016 im Gasthaus Sammer bzw Gasthof Fuchs 

Für Unterhaltung sorgen 

 der bekannte Humorist und Hochzeitslader Josef Nieser alias „Loch Sepp“ 

 Pater Castellus mit seiner Fastenpredigt 

 Mitglieder des CSU Ortsverbandes mit einigen kurzen Sketchen 

Auf Ihr Kommen freut sich Organisator Albert Schnell, sowie der CSU Ortsverband Reichertshausen 

  Änderungen bei den Veranstaltungen sind vorbehalten! 

Weinfest des CSU Ortsverbandes 

 Samstag, 13.08.2016 ab 18.00 Uhr auf dem Rathausplatz in Reichertshausen 

Reinhard Heinrich, 1. Bürgermeister  
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